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Auzeiser nnd Herold. 
Dr. l-l. D. SOYDSdb 

i scr zt und Bund - Arzt. 
Velondere Aufmerksamkeit wird de Be- 

dand uns von Augen-, O ten-, Nasen- und 
und l krankh eiten getpi met. 

Brll en akkurat und künstlerisch angepaßt- 
sllle modernen Instrumente für Behandlung 
aller Krankheiten. rings-» 

ofsiee über sank of com-nee. 

Lotales. 

»
’ 
»

 

—- Unser Herausgeber war am Mon- 
tag in Omaha. 

—- Geboren:—-Hrn. und Frau Jay 
Kent, lebten Freitag ein Mädchen. 

—- Hr. Adam Windolph ist die lebte 
Zeit wieder schwer krank und kann das 
Bett nicht verlassen. 

Speziell kitr Damen. 

Herbsterössnung von Putzwaaren heute und morgen bei Will-ach s. 
-— Vier ausgezeichnete Formen sehr 

billig zu verkaufen, wenn bald verkauft. 
— «« inz: -. SJD « .R oß, lsteNat. Bank. 

— Großer Ball tm Löwen- 
hain am Sonntag, den 27 Sept Mu- 
sik von Bartling’s Kapelle-. Jeder ist 
sreundlichst eingeladen. 

— Das Scharlachsieber ist wieder 
aufgetreten hier, doch sind alle Vor-sichm- 
tnaßregeln getroffen, um eine Ausbreit« 
ung der Epidemie zu verhindern. 

—- Nächsten Montag findet in Hanms 
Park eine republikanische Versammlung 
statt, bei welcher Gelegenheit Or. Joseph 
Brucker von Chicago eine Rede halten 
wird. 

—- Wic uns aus zuverlässiger Quelle 
berichtet wird, findet nächsten Sonntag 
eine Hochzeit statt nnd iwar ist das 
Brautpaar Or. Wilhelm Ray und Fri. 
Vertha Dreyer. 

—- Bringt Eure Anzeigen, Bekannt- 
Inachungen u. s. w. nach dem »Anzeiger 
und Herold«, welches die gelesenste sei-s 
tung dieser Gegend ist, wo sich also das 

Anzeigen am besten bezahlt- 
—- Deutltheö Theater in der 

Liedeekranzhalle den t. Otto- 
berl. ;. »Die schuld einer 
Frau-« Eintritt lür Theater 
und Ball 25 Centi. 

—- Hrn. S. N. Wolbach’s Sohn Ed, 
der die Ferien hier bei seinen Eltern ver- 

lebte, kehrte arn Dienstag nach Cam- 
bridge zurück, um seine Studien in der 
Haroard Universität wieder auszuneh- 
men. 

—- Mittwoeh Nacht starb im Alter 
von 51 Jahren in Folge von Schwind- 
sucht Frau G. A. Tifsany, wohnhaft im 
nordöstlichen Theil der Stadt. Sie 
hinterläßt als Trauernde einen Gatten 
und zwei Kinder. Das Begräbnisr fand 
gestern in Dannebrog statt. 

—- Corn und Vater zu :i, resp. 
.2 lsents höher als Marltpreig, nehmen 
wir an für rückständige Abonuements für 
den »An-zeiget und Herold«. Corn ver- 

langen wir in Aehren und zu liefern ist 
das Getreide nach dem Wohnplatz des 
Herausgebers-, östlich von der Stadt H 
Meile von den U. P. Shopg.) 

— lsg bezahlt sich für Euch, Hood’s 
Sarsaparilla tu nehmen« Mit reinem 
Blut braucht Jhr die Grippc, Lungen- 
entzündang, Diphteria oder Fieber nicht 
zu fürchten. Hood’g Sariaparilla macht 
Euch starl und gesund. 

Hood’-J Pillen sind rein vegetabilisch, 
sorgfältig ans besten ..’tngredienzien her-,- 
aestcllt- (z.-7.) 

—- Hrn. T. h. Vantinc gebührt viel 
Credit dasiir, das; unsere diegiiiljriae Fair 
überhaupt noch erwa- .s«, ,«.g :,»...e. 
Wäre die Witterung günstiger gewesen, 
so glauben wir, daß sogar finanziell eher 
ein lleberschuß alS ein Defizit erzielt 
worden wäre, jedoch infolge des schlech- 
ten Wetters war es unmöglich, ohne Te- 
fizit dar-anzusammeln Or. Vantinethat 
alles in seinen straften Stehende wäh- 
rend der kurzen Zeit da er Scheiduan 
um der Fair zum Erfolg tu verhelfen. 

-s--— Diese Woche war ca uns vergönnt, 
einen alten Bekannten von früher, »Oui« 
Henrn Ohlsen von Loup City, hier zu 
begrüßen, der lehten Samstag mit Fa- 
iuilie hier anlangte und noch mehrere 
Tage länger hier weilt, um alteBetaunte, 
Verwandte usw. hier zu besuchen. Henry 
ist stets willkommen, wo er auch hinlomi 
men mag und es machte sein Besuch Al- 
len große Freude. Wir werden nicht 
verfehlen, denselben in Milde zu erwi- 
dern und Loup City auch wieder einmal 
heimsnchen, was seit ein paar Jahren 
nicht geschah. 

—- Sonderinann el- Co. erhielten die- 
ser Tage bereits wieder zwei Carladum 
gen der schönsten Möbel, die wir noch je 
hier sahen. Co macht Einem Freude, 
die prachtvollen Sachen zu sehen und 
Niemand sollte versehleu, dao großartige 
Möbellager von Sondermann elv Co., 
das beste itn ganzen Westen, anzusehen· 
Es bezahlt sich, hunderte von Meilen 
weit herzureisen, um Einläufe zu machen, 
denn wir können unseren Lesern von 

Nah und Fee n versicheru, daß sie 
noch n i e hier eine solche Auswathös 
bel zu so niedrigen Preisen 

gesehen haben. 

—- Vringt Eure Lob-Arbeitern 
— Nehmt Eure Neparaturen nach dem 

Uhrniacher Mar J. Egge. 
—- Hr. Mostler, Reisender der Quin- 

ha Tribüne, war oorgestern in der Stadt. 

; —- Der German-Verein wird am 

Samstag, den 10. Oktober einen seiner 
beliebten Balle abhalten. 

Spezies für Damen. 

b b beseetnitibtwsioksirie ITTIZZKJZJFIUV 
— Die Damen bes Liederkranz arbei- 

ten bereits tüchtig für die vom is. bis 
bis 17. Oktober stattfindende Lieder- 
kraus-Fair. 

— Frau D. Saß nebst Kindern wird 
nächste Woche von Oregon hier erwartet 
und wird sie ihren Wohnsitz wieder ans 
ihrer Farrn östlich von der Stadt auf- 
schlagen. 

—— Vergeßt nicht die öffentliche beut- 
scheTheatervorstellung in der Liederkranz- 
halle am Donnerstag, den 1. Oktober, 
die erste seit langer Zeit. Eintritt nur 

25 Centg, inclusive Ball. 
-— Ain Dienstag Abend hatte bie 

Gattin des Hrn. Fred. Thomssen das 
Unglück, beim Austritt aus dem Hause 
eine Stufe zu verfehlen, weshalb sie fiel 
nnd einen Bruch des Schlüsselbeins da- 
von trug. 

—- Alle Personen, welche in der Zuk- 
kersabrik Beschäftigung wünschen, müs- 
sen den Naniensausruf am Samstag, den 
Msten d. M. um 8 Uhr Morgens-, be- 
antworten. 

Otnard Beet Sugnr is o. 

— Vorgestern brannten drei Jungens 
im Alter von etwa 115 Jahren, Folsom, 
Raphnel und Band, von zu Hause durch, 
wahrscheinlich nin aus Abenteur zu gehen 
nnd wurde ihre Spur bis seht aus ein 
paar hundert Meilen westlich verfolgt. 
zolsvni’6 Vater ist hinter den Durch- 
brennern her- 

—— Or. S. N. Wolbach erhielt ain 

Dienstag die Trauernachricht vom Tode 
seines Vetters Mike Wolbach in New 
York und reiste er sofort dahin ab, utn 

bei dem Begräbnis anwesend zu sein· 
Hr. M. Wolbach war Auskäufer im 
Osten sür die verschiedenen Wolbach’schen 
Geschäfte und ein angesehener Geschäfts- 
mann. 

— Der Liederkranz wird nächsten 
Monat eine großartige Fair oeranstalten 
nnd zwar soll dieselbe vom 12. bis 17. 
Oktober in der Vereinshalle stattfinden. 
Allabendlich findet Conzert und Ball 
statt und werden die besten Vorkehrun- 
gen getroffen, die Woche zu einer ereig- 

;nif;oollen und genußreichen sür Alle Be- 
ssucher dieser Fair zu machen, weshalb 
iwir hoffen, daß das Unternehmen von 

TErfolg gelrönt sein wird bezüglich zahl- 
reicher Theilnahme von Seiten unseres 
Publikums. 

— Zu dem großen » BarbecuM und 
Erntefesi am Sonntag im Sandkrog 
hatte sich eine ziemlich zahlreiche Gesell- 
schaft eingefunden, um einen vergnügten 
Nachmittag nnd Abend zuverleben. Hr. 
Adam Kleinsan hatte es übernommen, 
den feisten Ochsen zu rösteu und versteht 
er derartige Sachen fehr gilt, fo dast der 
Braten, zu dem der sooiale Sandtrog- 
wirth natiirlich auch die nöthigen Znthm 
ten lieferte, den Gästen vorzüglich mun- 

dete. Jn der hübschen Halle, welche der 
Gelegenheit des Festes entsprechend deko- 
rirt war, fand Nachmittags und Abendr- 
ein gemüthlicher Ball statt, bei dem sich 
Alle gehörig amüsirten. 

— Im Bartcnbach Opernhaus wird 
nächsten Mittwoch den ZU. Sept. L i n- 

e o l n J. C a r t e As »Der Tefrau- 
dant,« diese-J berühmteste seiner Theater- 
stiicke, aufgeführt. Die großartigsten 
Dekorationem die wnnderbarsten mecha- 
nischen Effekte die Jhr noch gesehen, 
kommen zur Anwendung Der fürchter- 
liche ,,Toppelsprung fiir’s Leben« ist ein 
wirkliches Lisnnder zn nennen. Beson- 
dere Dekorationen und Ecenerien; beson- 
dere Truppe. Lincoln J. Cartei«’s 
Motto ist: »Um Erfolg zu behalten, 
sowohl als denselben zu gewinnen: 
»Alle Versprechungen halten, die man in 
Anzeigen und Plataten niacht.«« Jeder 
sollte ,,The Defaulter« sehen. Eintritt 
Les-, 50 und 75 Ct6. 

—— Für die kommende Saison haben 
sich zwei Damen aus Chirago n. z. Fil. 
Vertha und islara Berger entschlossen, 
hier in Grand Island eine Tanzschnle 
in’g Leben zu rufen."-· ide Damen ha- 
ben den Curfusz für Tanzlehrerinnen bei 
dem riihinlichst bekannten Tanzmeister 
Professor Kretlow in Chicago mit Ano- 
zeichnung absoloirt und erthetlen den 
Unterricht nicht nur in den gewöhnlichen 
Tänzen, sondern auch in allen bis jetzt 
erschienenen »in-IV- clnsii-(-.s·i«. Tet Un- 

sterricht wird je nachÆledarf in deutscher 
’oder englischer Sprache ertheilt und fo- 
wohl für Kinder als auch Erwachsene 
Der tsnrsns beginnt am l. Oktober d. 
J. und die allenfalsigen Schüler-innen n. 

Schüler können nähere-Z über Standesi- 
Eintheiluiig, Dauer des Semester-D n. s· 

»w. in der Turnhalle deo Prof. O. R. 
Riemann G. A. li. Gebäude jeden Mon- 
tag undDonnerstag von 4——tl UhrNachni. 
in Erfahrung bringen. Wir geben uns 
der Hoffnung hin, daß die Damen eine 

rege Unterstützung seitens unserer tanz- 
»lnstigen Jugend erhalten werden und ru- 

ern denselben unser herzliches »Willkomi 

finen in Grand Island-« zu- 

nglszxttässåeläeeg weitaus-ge Lesuenioderkak 
lüssiges paus. Salärråwcuznld ist«-Tabelan Kälte-sit 
Referenten dei und franltnes lkouoert mtt Eurer Adresse. 
Mu- skeln-nah Vtsr stille-. Unions-i- = 

—- Bezahlt Eure Zeitung! 
— Soetal clnb Ball am Sonn- 

tag, den 27. Sept. Eintritt frei- 
— Vorgestern begab sich Hr. Henrh 

lBartenliach in Geschäften nach Qmaha. 
J —- Hr. W. sh. Thompson hielt am 

Samstag Abend eine Rede in Central 
City, die allgemein gefiel. 

speziell site Damen. 

b i v hegttuxdrmssogsz beitzsoslæzkskrm 
; — Dr. und Frau J. G. Lederman 
erhielten diese Woche den Besuch ihrer 
Tochter, Frau H. B. Kerk, nebst Kin- 

dern von Oklahoma. 
—- Hr. Gus. Nitsch verließ heute 

IGrand Jsland, um nach Detroit, Mich., 
zu gehen als Delegat zu der dort statt- 
sindenden Convention der Cigarrenma- 
cher-Union. 

—- Hr. A. E. Fowlie beabsichtigt, in 
nächster Zeit Beatrice zu seinem perma- 
nenten Wohnsitz zu machen, wo er eine 

»Stellung bei der Dempsier Manusactur- 
Hing Co. angenommen hat. 

—- Verleiufan-Letzten Freitag, 
ein rather Stier mit weißem Kopf, etwa 
1000 Psd. schwer. Utn Nachricht über 
dessen Verbleib bittet 

Edmund Starke- 

— Frau John Appeldorn, welche die 
letzten zehn Wochen in Boulder, Colo., 
zu Besuch war bei ihrem Sohn und 
Schwiegertochter, Drin und Frau Walter 
Appeldorn, kehrte am Dienstag wohlbe-» 
halten nach Grund Jsland zurück. » 

! 
—- Großer Verkauf die nächsten 10 

Tage bei Wolf chvvih, Hast-km Firm, 
l119 Ost sste Str. Neue Waaren und 
;billiger als je. VorzüglicheslwAntüge 
Irn 5——6 Tollars. s2-Damenschuhefür 
VIII-; feine Stippers zu 81.2:3. Es 
wird eine Freude für Euch sein, die schö- 
nen Waaren zu den Preisen zu sehen. 
Neben Bank of Commerce. 

—- Hr. John Dangel, früher Vor- 
mann in unserer hiesigen Brauerei und 
seit etwa 5 Jahren in der Fremont 
Brauerei thätig, kam am Sonntag mit 
seiner Gattin zu Besuch hierher. Auch 
machte das Ehepaar einen Abstecher nach 
Aihton, Sherman County, um die dort 
wohnenden Eltern der Frau Dangel, 

»Hm. nnd Frau Joseph Seifert, zu be- 
Jsuchen 

« 

—- Tsienstag Vormittag um ctwa 11 
Uhr ertönte der Feueralarm und stellte 
sich heraus, daß hinter May-r Therap- 
son’s Stall in West Lawn ein Heuschober 
in Flammen stand. Die Schlauchcom- 
pagnien ließen die Schlauchwagen, da die 
Wasserleitung nicht so weit reicht, unter- 
wegs stehen und begaben sich nach der 
Brandstätte, wo sie auf andere Weise 
behülflich waren das Feuer zu löschen. 
Et- war schönes, windstilles Wetter, wel- 
chem glücklichen Zufall es zu verdanken 
war, daß Hrn. Thompson’s Gebäude 
nicht in Brand geriethen, in welchem Fall 
der Schaden ein ziemlich bedeutender ge- 

Iworden ware 

—- Letzten Freitag Nachmittag waren 

Jdrei junge Leute in Glooer’6 Laden und! 
ließen sich Schuhe zeigen, wozu sie ziem- 
lich viel Zeit in Anspruch nahmen, ohne 
jedoch schließlich etwas ihnen Conoeni- 

lrendes zu finden und verließen sie den 
iLaden ohne zu tausen. Jetzt wurde der 

seine Schuhschachtel leer war und die 
Schuhe fort. Die Polizei wurde be- 
nachrichtigt und die Polizisten Smith u. 

Meier machten sich auf die Suche und 
fanden die Burschen im Jamieson Haus-. 
Einer von ihnen, McKinley mit Namen, 
hatte die Schuhe an. Dieser nnd ein 
John Hat-der wurden arretirt und Mc 
stinley unt Jlö und Kosten und Harder, 
als Mitschnldiger, um Akk- nnd Kosten 
gestraft. 

— Unserem Turnlehrer, Hin. O. Ili. 
Riemann, ist es gelungen, Fri. Bertha 
Berger von Chicago für Stab- und 
Hantel-Uebungen, sowie Turnen nach 
Delsart System für seine Anstalt zu ge- 
winnen. Demnach wird der Unterricht 
von jetzt ab nach deutscher und französi- 
scher Methode ertheilt, in deutscher nnd 
englischer Sprache. Tie Turnstnnden 
für Kinder sind Montag und T onnerstag 
von «t——6 Uhr Nachm., fiir Erwachsene 
an denselben Tagen oon R—10 Uhr 
Abends und werden an diesen Tagen 
Anmeldnngen neuer Schüler entgegenge- 
noninien. Wir müssen Prof. Riemann 
unser tiFompliment machen, daß er stets 
thiitig ist, das so nuhbringende annen 
unserer Stadt zu erhalten und hoffen, 
daß seine Bemühungen von Seiten dei; 
Publikums anerkannt werden und dasi 
ein stetes Wachsen der Schülerzahl dem 
Professor Zeugniß geben, daß seine Be- 
mühungen anerkannt nnd gewürdigt wer- 

den. 

General-Versammlung 
LderGrundJslandtttegenfen 
s tigenFeuer-Versicherungs- 
s Gesellschaft deutsche-r 

Former stirHall nnd be: 
, nachbarten Counties im 

Staatedicbraskm 

Die jährliche General-Versammlung 
oben genannter Gesellschaft findet am 

Sonnabend den lo. Oktober 1896 um 
2 Uhr Nachmittags in Hamrs Halle in 
Grand Island statt. 

Alle Mitglieder der Gesellschaft sind 
ersucht sich u betheiligen. 
so .MHanssen, Sekr. 

—Der-—— 

Sandkrog 
Oeffentliches 

Vergnügnngs-»iocat, 

Geräumige Tanz-baue in 
Verbindung. 

Frisches Bier stets an Zaps. Die 
besten einheimischen und importirten 
Weine und Whiskies sowie Cigarren 
stets an Hand. Freundliche und zuvor- 
kominende Bedienung zugesichert- 

PHlLlPP sÄNDERS- 
Eigenthümer. 

— Social Club Ball am Sonn- 
tag, den 27. Sept. Eintritt frei. 

— Alle deutschen Zeitschriften und 
Bücher erhaltet Jhr b:i J. P. Win- 
dolph, 305 West 2te Straße. 

Speziell für Damen. 

Herbsterösfnung von Putzwaaren 
heute und morgen bei Wolbach’s. 

— Nächsten Dienstag findet eine Ber- 
sainmlung der republikanischen Stimm- 
gcber in Washington Township statt, um 

Township-Beamte auszustellen. 
—- Hr. Ralph Platt von Oregon, 

Sohn unseres Er-Mayors W. H. Platt, 
beabsichtigt, im Dezember seine alte Hei- 
math Grund Island einmal wieder zu 
besuchen. 

—- Bringt uns Corn oder Hafer fiir 
Eure Rückstande und ein Jahr im Voraus 
für die Zeitung. Wir bezahlen Euch Iz, 
resp. 2 (5ents pro Bushel mehr als der 
höchste Marttpreis beträgt· 

—-— Deutsches Theater in der 
Liederkranzhalle den t. Okto- 
berl. J. »Die Schuld einer 
Fraun-« Eintritt für Theater 
und Ball 25 Gent-äu 

—- Die Zuckerfabrik wurde am Dien- 
stag fertig mit der Verarbeitung des 
Syrups von letztem Winter und es ist 
jetzt Alles fertig, um mit der Verarbeit- 
ung der Rüben zu beginnen. Montag 
Morgen wird begonnen werden. 

sie ttt dteOt 

Wir bieten elnhundert Dollars Belohnung für jeden 
all oon Kataer, der nicht durch Einnehniea von Hall’s 
Gestad-sur g ehellt werden kann- 
F. J. C he n e v « Co» El enth» Toledo, D- 
er, die Unterzeichneten, da en F. J. Chenen seit den 

lebten ls «lahren gekannt und halten hn für vollkom- 
lnen e ren Salt in allen Geschäftsverhandlungen und sin- 
anzle des It t, nlle von seiner Firma eingegangenen 
Verbindllch e ten zu erfüllen. 

W est « Ir u a r. lSrosIhandelz-Drogulsten Ioledo, O- 
Waldtng, tinnan G Mart-im Großham 

due-Prokuristen, Toledm D. 
Hall’s Konrad-Kur wird innerlich genommen und 

wirkt direkt aus das Blut und die sch eirnigen Ober- 
slrlchen des Systems. Zeugnisse fret versandt. Preis 75e 
für dle Flasche. Verkault von allen Apaptsekerm (l—5 

Halle Familien Willen sind die besten. 

— Nach längerer Pause wird, wie wir 
vernehmen, wieder einmal in der Lieder- 
kranzhalle eine deutsche Theater-Vorstel- 
lung gegeben u. z. am l. Oktober l. J. 
Ausgesilhrt wird unter Mitwirkung der 
Damen Bertha und Clara Berger und 
M. Riemann, sowie der Herren H. T. 
Jul. Fuhrmann nnd O. R. Riemann 
und des Fel. Hedwig Göhring, die Sal- 
tige Pariser Komödie »Die Schuld einer 
Frau (I«0 suppliixe Meine fee-unles) von 

A. Dumas pens, deutsch von Emil Nen- 
mann. Diese Vorstellung wird öffent- 
lich gegeben, damit jedem Freunde des 
deutschen Theaters Gelegenheit geboten 
wird, eine gute Ausführung oorerwähn- 
ten Sitten-Drama’s zu sehen. Nach der 
Vorstellung findet der übliche Ball statt 
nnd ist der Eintritt fiir Beides aus nur 

25 Centg festgesetzt Die beiden Damen 
Clara nnd Berlha Berger treten an die- 
sem Abende zum ersten Male in Grand 
Island auf, sowie auch das kleine Fel. 
Göhring zum ersten Male die iveltbeden- 
teuden Bretter betritt, welcher Fall der 

Vorstellung noch mehr Reiz und dein Un- 
ternehmer, Hin O. kli. Riemann noch 
didenteuderen nassen - lskrfolg sichern 
sollte. Also auf, nach der Lieder-scatte- 
halle am l. Oktober l. J. 

Spezlell für Damen. 

Herbsterössnung von Putfwaarcn 
heute und morgen bei Wolbach’s. 

Wundertiere-e Erfolge. 
Aug einein Briefes von Neu. J. Nun- 

derniann, Diniondale, Mich» ist uns er- 

laubt, folgenden Aue-Fug Zu machen: 
»sich zandere nicht, indem ich Dr. Kingg 
»New Digeovery empfehle-, da die Erfolge 
bei meiner Frau nahekn wunderbar nur- 

!rcn. Alg ich Pastor an der Baptistem 
itirche zn Niveo Jnnction war, kam sie 
inieder an Lungenenttiindnng, der Erip- 
pc folgend. Schreckliche Huftenanfälle 

ldauerten Stunden, mit kurzen Pausen, 
Fund eg schien, als könne sie dieselben 
Hnicht überstehen Ein Freund empfahl 
«T-sr. Rings New T!is3covel«y. Est- ar- 

beitete schnell nnd sehr tnfriedenstcllend 
im Erfolg. « Probeslaschen frei in A. 
W. Bittlsheit’s Apotheke-. Reguläre 
Nrößen 50c. nnd Hil. l 

Helmathsucher Excmsstonen über 
die Unten Partei-. 

Am 4. nnd Is. August, l., II, n. Lit. 
September nnd li· nnd 20. October 1896 ver- 

lauft die Union Pacisic Rundfahrt Billets 
na Punkten in Artaiisas,Jt1diaii Territory, 

»He a oma und Teras, sowie nach verschiede- 
nien untten in Arizona nnd nach Punkten 
Jan der Atlantie und Paeisic Bahn in New 
;Merieo, für ein e n Preis, pan 82.0() für 
dies Rundfalsrt 

Wegen Naherem wende man sich an 

Damen - Jaquets 
und Capes 

SLOVEIBS 

" 

zu 52.50, Is, unsere Capcs 84 u. 85 sind 
die besteu, die je in der Stadt für das Geld 
gezeigt wurden. Sie sind das allerneueste 
was heraus ist und f o ganz das,was der Fran- 
zofc ,,c111c« neunt. 

Unsere Jasquets sind solche, daß sie sich 
jederzeit wie warme Semmeln verkaufen. 

Jaquets 82.00 
Ein gutpassendes Fikeiduugsfliiai giebt stets Zufriedeuijeit. 

Die modernften Sachen zu annehmbaren 
Preisen. Kommt und beseht unser Mantel- 
Departement. Was imuter Euer Geschmack, 
wir werden Euch befriedigen 

H.H.GLOVER CO. 
Verlangt. Y 

Ein Mann uin inisanada gezogene Lbfii ; 
, und Zier-bannte, Sträuchen 

Rosen, Zwiebeln nnd Liioiebelaewächfh 1Lraiibensiöcke, : 

Kleinobe Pflanikartofieln usin. zu verkaufen. Unser » 

tiatalog enthält nur die kräftigsten nnd populäiiten Ar« i 
ten, die auch im touhefteii etlima gedeihen. Neue Gui- 
Jon beginnt jetzi; tomoleie Tlugküftiiiig frei, Saliir nnd 
Ausgaben vom Anfang an bezahlt für volle Zeil, oder li- 
berale Tantiemen fiii theilweise Zeit. I 

»Er-endet Euch jeni an die nächnie Office nnd erhaliet 
die Anmoahl ooni Territorinin 

LLRE ltliUTlilsJRs Gott«-ARE 
liiiosriiniiuiinl Nur-pries, 

2 in Hin-»ein lu«tv oder Nonnen-in Orts-. 

Yie Yakcington 
ist, um 7 Meilen, die kürzeste Linie irdische- 
Grand Island nnd Otnaha; 

Die kürzeste Linie zwischen Grund Island 
und Taconia nnd anderen Punkten an der 
Pacisischen Küste; 

» Um 384 Meilen die kürzeste Linie zwischen 
Grund Island und Spotane, Wirth-; 

Tie einzige Linie, die diirchlanfeiide Re- 
»ciiiiing Ciiniis Uns-s zwischen lsårand Island 
Tniid itanias City und St. Lonisz führt« 
i Fiir nähere Information geht nach dem 
B. G M. Tepot oder adressirtt 

T h os. 6 o n n or, Agi. 

Großer Verdienst. 
ritei nnss irine Adresse einlendet, drin senden ier oer 

lkottqeniini Flusxkuiiit iilier ein qane neuen CHiid)iift. 
inoinii m no xine listig-n iiiiirtniishrn oder 

« 

Newlikhisu uxii ehrlich-: Weise und ohne giesse Lin-zi- ,« 
nnd Miihc inni im Dollakss ins Monat verdienen lanii, 
ohne Iieiien nnd «l’-iooeln. KeinAaeiufchaiw.t»)iiiiil)nxi, 
fondmi isiii ehrliche-) Geschäft Rohr-einen 
-ii—i:t JOHN chss s- cl1.. contain Lan-is co.. Mo- 

Efit erst zu Mittag, 
nehmt dann den 12:50 Union Parinc Oder- 
laiid seiner nnd spart OF Stunden Zeit ewi- 
fchen iilrand Island nnd Linaha nnd JZH 
Stunden iivitchen Grund Island niidlshicm 
go nnd anderen ösilichen Punkten Die besi- 
eqnipirteii Züge der Erde-. 

--.·.-- 

S t. seo s e p h. M o., st. sieh. ’W. 
Tie St. Joseph ä- Nransd Island Mien- 

bahn iso. hat eine Insel-since im Herren 
der Stadt St. Joseph im nenen lkorby Block, 
licke 5ter nnd lfdinoud Strasic, eröffnet 
Dieselbe ist mit einein Wartetitnmerversehen, 
wo iinin ani die Strasienbahn warten lann. 
Kunden nnd Andere sind eingeladen vorzu- 
sprecheii nnd die Lfiiee in ihrem Haupt- 
qnartier in machen. Auskunft iiber dienten, 
Zeit, Züge n. j. to. ioird init Vergnügen ge» 
geben. 

S. M. rldsii, 
Wen. Pass. Ag’t 

Burlington reduzirte Natem 
« An jedem e iensia nnd Donnerstag bis 

rnin nnd einichliesili ) den 22. Okt. wird die 
Vnrliir ton eine Rate von 81263 nach St- 
rome-, No» machen. 

T hog. Sonnin 

Vetkäufetu lieiluiig Männer in jedem mittinn- niii 

Befiellnn eii entaeaen in nrhineii iiir BiniinlchuixWaare 
nnd sind ssillens gni in bezahlen sitt ante Arbeit. Wir 
verpflichten tin-L Alles irel zn ersehen, das ans 
natürlichen Ursachen abstum- 

Wir haben such eine oortüqliche Auswahl von Osak- 
kcficsklm Macht einen Bei-in ch iIti t n no- 

Oio hats-O Dorfm- content-w 
sen-une, sm. 

s-' ".·.-.4 Is- 

Der Hahn kräht! 

ijkirb für Mesdinlem Brunn, 
Pe- i«««".«, T-.·«.tlctj oder 

T irgend einen Biäfidentschaftg- 
.lii1ndidatesi, sondern fiir 

krcu 

Biedermann il Ca., 
die soeben in ihrem deren-z nngeliener 
großen :l)i’öbellngei« ngeli mehrere 

Euriadunqen 
dei« alleischönflen Möbel ei«l)ieltcn. 

Das Geschäft liegt darnieder im gan- 
zen Land, darum nnteinnhmen sie es, 
einen ungeheuren Vorrath einzukanfen, 
weil sie die Waaren zii Spotipieisen er- 

hielten nnd demgemäß verkaufen können. 

Kommt nnd befeht die feinen Sachen, 
dass Hei-z wird Euch im Leibe lachen. 

Jeder ist sicher, etwas für sein Heini 
Passendesz zu finden und zwar so billig 
nlg noch nie. 

SondermannöcCo., 


